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V.

Zusammenfassend können wir somit festhalten :

1. Sozusagen im gesamten Bereich der PTT-Ver-
waltung ist das Anstaltsnutzungsverhältnis öffentlichrechtlich

geordnet. Dies gilt vor allem für die Reise-
und Güterpost (auch das Verhältnis zwischen
Automobilkonzessionären sowie Autohaltern und ihren
Reisenden untersteht dem öffentlichen Recht), die
Brief- und Paketpost. Dasselbe trifft zu auf den
Telegraphen- und Telephonverkehr sowie das
Verhältnis aller Konzessionäre und Abonnenten zur
PTT-Verwaltung (auch Zusatzapparate und staatliche

Leitungen darf die PTT-Verwaltung nur im
Abonnement abgeben und nicht im privatrechtlichen
Mietverhältnis

2. Auch das Dienstverhältnis zwischen der PTT-
Verwaltung und ihren Beamten sowie der gesamte
strafrechtliche Schutz der PTT-Anstalt untersteht dem
öffentlichen Recht.

3. Unbewegliche und bewegliche Betriebsmittel wie
Grundstücke, Gebäude, Kabelanlagen, Transportmittel,

Bureau- und Rechnungsmaterial sowie die
Mittel des Taxbezuges erwirbt die PTT-Verwaltung

durch privatrechtliche Verträge, wie Kauf-, Miet-
und Werkverträge. Nur ausnahmsweise greift die
Verwaltung zur öffentlichrechtlichen Enteignung.

4. Das Haftpflichtrecht der PTT-Verwaltung fusst
bald auf öffentlichem, bald auf privatem Recht.

Daraus ergibt sich beispielsweise die wichtige
Folgerung, dass grundsätzlich alle Verfügungen und
Entscheide der PTT-Verwaltung, die sich auf das
öffentlichrechtliche Anstaltsnutzungsverhältnis
beziehen, mit dem öffentlichrechtlichen Rechtsmittel der
Verwaltungsbeschwerde an das Departement und an
den Bundesrat oder mit Verwaltungsgerichtsbeschwerde

an das Bundesgericht weiterziehbar sind
(Verwaltungsjustiz).

Dagegen hat die PTT-Verwaltung grundsätzlich
überall dort, wo sie dem Privatrecht unterworfen ist,
allfällige Rechtsstreitigkeiten den Zivilgerichten zu
unterbreiten (Ziviljustiz).

Schon diese kurze Betrachtung zeigt, wie bedeutsam

die Unterscheidung zwischen öffentlichem und
privatem Recht, im Bereich der PTT-Verwaltung ist:
sie bildet die Grundlage ihres gesamten Betriebes.

Literatur — Littérature — Letteratura
Gruber, Benedikt. Und 2 Formeln. Zur Fernmeldetechnik des

Elektropraktikers. München. R. Oldenburg, 1952. VT1I +298
Seiten, 373 Abb., davon 66 Schaltpläne.
Dieses Buch weist schon in seinem originellen Titel daraufhin,

dass es ein Ergänzungsband sein soll. Vorausgegangen war das
Buch « 7 Formeln genügen» für den Elektropraktiker, das an dieser

Stelle nicht besprochen wurde und das sich ausschliesslich
der Starkstromtechnik widmet. Dem Verfasser schien es wertvoll,
im zweiten Band auch die Grundlagen der Fernmeldetechnik,
ihre Geräte und Schaltungen, soweit sie für den praktischen
Arbeiter wichtig sind, zu behandeln. Die 9 Formeln mögen etwa
dem Umfang der Meisterprüfung im Elektrohandwerk entsprechen.

Das Buch wendet sich bewusst an Nichtabsolventeneinerhöheren
Schule; es legt vielmehr Gewicht auf Praxis und durchgerechnete
Beispiele, wozu aber gar keine mathematischen Vorkenntnisse
nötig sind. Es besteht aus drei Teilen und einem Anhang, der
(gewissermassen als Krönung) die beiden Hauptformeln für den
induktiven und den kapazitiven Wechselstromwiderstand
enthält. (Die 7 ersten Formeln sind jene des Gleichstromwiderstandes,

des Ohmschen Gesetzes, der Leistung bei Gleich-,
Wechsel- und Drehstrom und des Wirkungsgrades.)

Zu Beginn des Teiles Bausteine stehen die verschiedenen Stromarten

und Stromquellen in hübscher schematischer Darstellung.
Es folgen Umformer, Wirkgeräte, Signalgeräte, Tonwiedergabegeräte,

Schaltgeräte, Relais, Strom- und Spannungsregler,
Steuergeräte, Verstärker. Kurz ausgeführt werden Leitungsarten
und Schutzeinrichtungen gegen Überspannung und Überstrom.
Die etwas verschwommenen Ausdrücke Wellenstrom und Misch -

ström dürften kaum vom Verfasser selbst geprägt worden sein,
immerhin wären zwei andere Begriffe wünschbar. Nicht sehr
glücklich scheint der Text zum Schwingkreis zu sein, wenn der
Sachverhalt nicht bereits bekannt ist. Recht hübsch geraten sind
anderseits viele Abbildungen, z. B. jene über Röhrenverstärkung.

Der zweite Teil, nur wenige Seiten lang, stellt die drei Begriffe
Übersichtsschaltplan, Stromlaufplan und Bauschaltplan meisterhaft
nebeneinander (gestützt auf den DIN-Text). Anstelle des ersten
Wortes kennen wir in der Schweiz den nicht gerade hervorragenden

Begriff «Blockschema». Der Stromlaufplan soll die Anlage

nach Stromwegen aufgelöst darstellen, die möglichst geradlinig
und ohne Kreuzungen laufen sollen. Dabei wird keine Rücksicht
auf räumliche Lage und mechanischen Zusammenhang genommen.
Der Bauschaltplan anderseits dient dann zum Verlegen und
Anschliessen der Leitungen und soll alle für den ausführenden
Monteur nötigen Angaben enthalten. Gerade die saubere Trennung

der beiden letzten Planarten scheint uns wert, in höchstem
Masse beherzigt zu werden!

Der dritte Teil, Fernmeldeanlagen, umfasst Schaltpläne und
Beschreibungen von Anlagen für Schall- und Lichtsignale,
Telephone (Haus- und Vermittlungsanlagen), Alarm, Sicherung,
Fernanzeige, elektrische Uhren. Knapp, aber einleuchtend
geschrieben ist ein Abschnitt über Messtechnik.

Der Anhang, hervorragend illustriert, bespricht zunächst
Magnetfeld und Induktion, dann Selbstinduktion, Phasenverschiebung

und cos <f, und führt zur ersten Hauptformel des induktiven

Wechselstromwiderstandes. Eine Reihe Beispiele enthält
selbstverständlich auch die Darstellung als Widerstandsdreieck.
Als zweites wird die Kapazität und ihr Wechselstromwiderstand
(Hauptformel 2) hergeleitet sowie die Gegensätze zur Induktivität
hervorgehoben. Zum Schluss folgen der Schwingkreis, die
logarithmische Kurvendarstellung und das Wurzelziehen. Das
Sachverzeichnis enthält gleichzeitig einen wertvollen Hinweis, wie
man sich die Einzelheiten des Buches, etwa für eine Prüfung,
am sichersten aneignet. C. Glinz

Moles A. Physique et technique du bruit. Paris, Dunod, 1952.
156 Seiten. Preis Fr. 14.25.

Eine Monographie über den Lärm ist heute, da das
Lärmproblem immer akuter wird, auf dem Büchermarkt sehr willkommen.

In der Einleitung wird überzeugend und originell dargelegt,
dass wir durch die fortschreitende Mechanisierung und Industrialisierung

immer grösseren Geräuschbelastungen ausgesetzt werden.
Der umfangreiche und sehr komplexe Stoff ist in fünf

Hauptabschnitte gegliedert. Im ersten Kapitel werden die physikalischakustischen

Grundlagen behandelt, wobei richtigerweise die
Spektren der typischen Geräuschklassen erklärt und hervorgehoben
werden. Im zweiten Abschnitt werden die elektroakustischen
Messmethoden gezeigt durch eine zusammengefasste Übersicht über
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dieses heute so umfangreich gewordene Gebiet. Das dritte Kapitel
bringt eine sehr originelle Darstellung der wichtigsten physiologischen

Belange, wobei vielleicht zu bedauern ist, dass dem Begriff
und den Überlegungen über die Lästigkeit nicht etwas mehr
Bedeutung zugemessen wird. Das vierte Kapitel behandelt die
eigentliche Lärmbekämpfung, wobei zuerst die an den Geräuschquellen

zu treffenden Massnahmen besprochen sind und
anschliessend die Ausbreitung des störenden Schalles erfasst wird;
dies führt sowohl auf die wichtigsten Probleme der Bauakustik,
die allerdings nur sehr summarisch angeführt sind, als auch
auf die Schwingungsisolation. Im letzten, fünften Kapitel finden

sich dann noch speziell Probleme des Wohnungsbaus, von der
zweckmässigen Grundrissgestaltung bis zur Städteplanung.

Der Autor hat es verstanden, eine allgemeine Übersicht
über das sehr komplexe Gebiet der Lärmbekämpfung zu
vermitteln, wobei immer wieder die praktischen Gesichtspunkte
im Vordergrund stehen. Auf diese Weise ist ein eigentliches kleines
Handbuch entstanden, das Architekten, Ingenieuren und
Technikern zweifellos nützlich sein wird und seine Aufgabe einer
möglichst umfassenden Orientierung vorzüglich erfüllt. Man hätte
sich vielleicht oft noch genauere Literaturangaben gewünscht, um
gelegentlich auf Originalarbeiten zurückgreifen zu können.

W. Furrer
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